Gönner- und Supporterclub – Vorstellung der ersten Mannschaft
Zum ersten Mal seit langer Zeit fand am Donnerstag, 3. September, wieder einmal ein Anlass des Gönner- und Supporterclubs des Sportvereins Muttenz statt. Unter Einhaltung der aktuell geltenden Regeln - wie z.B. das Bereitstellen von Desinfektionsmitteln und des Führens von Präsenzlisten - traf man sich auf der Terrasse der Sportanlage Margelacker zum Schnitzelbrot-Essen und gemütlichen Beisammensein.
Im Frühjahr waren gleich zwei geplante Vereinsanlässe dem Coronavirus zum Opfer gefallen: Neben dem traditionellen Grümpeli-Apéro erwischte es auch einen Mittagsevent der Gönner, in dessen Rahmen ein Interview mit dem im Kreuzfeuer der Kritik stehenden FC Basel-Präsident Bernhard Burgener geplant gewesen wäre.
In seiner Ansprache betonte Markus Hauser, seinerseits Präsident des Supporter- und Gönnerclubs, die Wichtigkeit seiner Vereinigung als Hauptsponsor für den Stammverein. Zwar wachsen die Mitgliederzahlen nun schon seit Jahren – es sei aber immer noch Luft nach oben.
Um 20.30 stiess dann auch die erste Mannschaft des SV Muttenz dazu. Captain Marc Tanner betonte, dass das Team mit 21,5 Jahren ein sehr tiefes Durchschnittsalter aufweist. Keine erfahrenen und arrivierten Spieler prägen die Mannschaft, sondern die «jungen Wilden». Die kommende Saison in der Ersten Liga werde nicht einfach, aber die Equipe sieht es als Chance, sich zu beweisen. Das Ziel sei der Klassenerhalt. Im Anschluss an seine Ausführungen stellte der zweifache Vater – der seine letzte Saison im «Eins» absolviert – zusammen mit seinem Teamkollegen Fabio Heuss alle Spieler und Staff-Mitglieder vor, so dass auch die Supporter und Gönner bei ihren Besuchen an künftigen SVM-Heimspielen wissen, wen sie da genau unterstützen.
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Gemütliches Beisammensein auf der Margelacker-Terrasse
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